
 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft  

und Verbraucherschutz 

zu dem Dringlichen Antrag 

der Fraktion der SPD 

betreffend keine Änderung der bestehenden Jagdzeitenregelung 

Drucksache 19/2455 
 
 
 
A. Beschlussempfehlung 
 
 Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

empfiehlt dem Plenum mit den Stimmen der CDU, des BÜNDNISSES 90/DIE 
GRÜNEN und der LINKEN gegen die Stimmen der SPD und der FDP, den Dringli-
chen Antrag abzulehnen. 

 
B. Bericht 
 
 1. Der Dringliche Antrag war dem Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirt-

schaft und Verbraucherschutz in der 55. Plenarsitzung am 23. September 2015 
überwiesen worden.  

 
 2. Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

hat auf der Basis der Anträge Drucks. 19/2421, 19/2455 und 19/2458 am 2. No-
vember 2015 eine öffentliche mündliche Anhörung zu der Frage durchgeführt, ob 
und wie die Jagdverordnung in Hessen - vor allem hinsichtlich der Jagdzeitenrege-
lung - geändert werden muss, um den Belangen des Natur- und des Landschafts-
schutzes sowie den Anforderungen an die jagdliche Hege und Pflege Rechnung zu 
tragen. 

 
 3. Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

hat sich in seiner Sitzung am 12. November 2015 mit dem Dringlichen Antrag be-
fasst und die unter A wiedergegebene Beschlussempfehlung an das Plenum ausge-
sprochen. 

 
 
Wiesbaden, 12. November 2015 
 
Berichterstatter: Ausschussvorsitzende: 
Peter Stephan Ursula Hammann 
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